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Daten

Unsere Erde ist ca. 150 Mio Kilometer von der Sonne entfernt. Würde man dem Äquator entlang einmal um die Erde fahren bräuchte man dafür ca. 40'000 Kilometer. In 365 Tagen kreist er einmal um die Sonne herum (1 Jahr). Die Erde dreht sich auch um ihre eigene Achse. Dafür braucht sie 23 Stunden und 45 Minuten. Damit wir deshalb zeitlich nicht nachhinken, schalten wir fast alle 4 Jahre ein Schaltjahr ein (d.h. wir haben einen Tag mehr in diesem Jahr). 

Name

Die Erde hat ganz viele unterschiedliche Namen. Auf Lateinisch heisst sie "Terra" und die alten Griechen nannten sie "Gaia" (nach einer Göttin). Von ihrem Namen ist das Kürzel "geo" abgeleitet, sodass "Geologie" nichts anderes bedeutet als "die Wissenschaft von der Erde" (Erdkunde). 
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Aufbau
Der Kern der Erde besteht aus einer Nickel-Eisen-Mischung, umgeben von einem dicken, flüssigen Mantel, und drum herum einer Kruste aus Gestein. Die Erdkruste schwimmt in mehreren Platten regelrecht auf dem flüssigen Mantel. An den Rändern diese Platten kommt es gelegentlich zu starken Reibungen, sodass die eine Platte die andere Platte etwas hochschiebt und ein Gebirge wie die Alpen entstehen lässt, oder es kommt an diesen Stellen zu Erdbeben und Vulkanausbrüchen. Die Platten schieben Kontinente wie Afrika und Amerika auseinander. 
Oberfläche
Fast zwei Drittel der gesamten Erdoberfläche sind mit Wasser bedeckt. Das Wasser verdunstet teilweise, steigt als Wolken in den Himmel und regnet dann wieder auf die Oberfläche nieder. Die Sonne wärmt einige Luftmassen auf, sodass sie zwischen den wärmeren Luftmassen über Land und den kälteren über den Meeren Winde erzeugen.  

Atmosphäre
Die Atmosphäre der Erde enthält vorwiegend Stickstoff (77%) und Sauerstoff (21%). Auch ein wenig Wasser und Kohlendioxyd sind in der Atmosphäre. Früher hat es mehr Kohlendioxid gegeben. Er wurde von den Pflanten verbraucht oder z.B. von Bakterien im Kalkstein gebunden, aus dem man heute die "Kohlensäure" gewinnt. 

Jahreszeiten, Tag und Nacht
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Weil unsere Erdachse geneigt ist, haben wir auf der Erde verschiedene Jahreszeiten: Sommer, Frühling, Herbst und Winter. Die Erde steht etwas schief zur Sonne. Auf der Sonne zugewandten Seite ist es Tag, auf der anderen ist es Nacht. Da sich die Erde dreht, bleibt es nicht auf einer Seite nur Nacht und auf der anderen immer Tag, sondern wechselt sich eben ab. 

Temperaturen

Auf der Erde kann es ziemlich kalt werden, so bis zu -90°C in der Antarktis. Temperaturen mit +50°C können in Äquatornähe gemessen werden. Bei etwa +60°C wird vergleichsweise ein Ei hart. 

Nordlichter
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Ein faszinierendes Phänomen sind die Nordlichter. Das kann man vor allem in Polnähe beobachten. Das Magnetfeld der Erde fängt einen kleinen Teil des Sonnenwindes ein, der dann am Himmel dieses Leuchten erzeugt. Man kann das ein wenig mit einem Blitz vergleichen, bei dem sich elektrische Teilchen in der Luft entladen. 

Mond
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Die Erde hat einen Trabanten, den Mond (oder Luna). Er kreist mit einer Distanz von ca. 380'000km in 27 Tagen und 8 Stunden einmal um die Erde. Der Mond passt von seiner Grösse her etwa 3.5 Mal in die Erde. 

Er hat einen Einfluss auf die Erde. Hin und wieder schiebt er sich zwischen Sonne und Erde und sorgt so für eine Sonnenfinsternis. Seine Anziehungskraft verursacht die Gezeiten in den Wassermassen der Erde (Ebbe und Flut).

Quelle:

http://www.blinde-kuh.de/weltall/erde.html

http://de.wikipedia.org/wiki/Erde

Info: Dieser Text wurde nicht in eigenen Worten wiedergegeben. Es sind Ausschnitte aus den beiden angegebenen Homepages-Seiten. 
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